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Sachstandsbericht zu den bislang nicht (vollständig) abgearbeiteten Beschlüssen aus der 
vergangenen Legislaturperiode 
 
a) Erläuterung: 
Einige Anträge aus der vergangenen Legislaturperiode, in deren Folge entsprechende Beschlüsse 
gefasst wurden, sind noch nicht (vollständig) abgearbeitet. Über sie wird an dieser Stelle berichtet:  
 

- Die Freiflächen- und Stellplatzsituation im Bereich der Holzhäuser Straße (vgl. VL-
50/19 + VL 52/19) wird im Rahmen des Tagesordnungspunktes [TOP 14, Hof- und 
Parkplatzgestaltung Enge Gasse; Aufhebung Sperrvermerk für den 1. BA] der 
heutigen Stadtverordnetenversammlung mit diskutiert. In der Folge ist über das weitere 
Vorgehen zu beraten. 

- Die künftige Nutzung der Trasse der sog. „Kanonenbahn“ zwischen Schwalmstadt und 
Homberg (Efze) ist weiterhin offen. Im Rahmen der Bearbeitung der unter VL-53/19 und 
VL-14/21 geführten Anträge wurde eine ergänzende Untersuchung zum integrierten 
kommunalen Entwicklungskonzept (kurz: IKEK) zur Dorfentwicklung erarbeitet. Die 
Ergebnisse dieser Untersuchung und mögliche Schlussfolgerungen daraus sollen im 
Rahmen einer digitalen Veranstaltung im Frühjahr 2022 präsentiert und diskutiert werden. 

- Zum Thema Gesundheitsversorgung in Homberg (Efze) wird ein Antrag unter der VL-
168/18 geführt. Hierzu soll ein Förderschwerpunkt im Rahmen der lokalen 
Entwicklungsstrategie (kurz: LES) für den Knüll entwickelt werden. Ziel ist ein ganzheitliche 
Betrachtung der medizinischen Versorgung in der Region und ein daraus abgeleitetes 
strukturiertes Vorgehen, um etwaige Versorgungslücken zu schließen. 

- Bezüglich einer Resolution für weitere Polizeistreifen für Homberg (Efze), die unter der 
VL-236/18 beschlossen wurde, soll sich aus den Reihen der HSGB-Kreisgruppe eine 
Arbeitsgruppe bilden, die eine Betrachtung für den gesamten Landkreis zusammenstellt 
und konkrete Handlungsvorschläge erstellt. Hierüber wird dann in allen kommunalen 
Gremien zu beraten sein.   

- Der Antrag zum Thema WLAN (vgl. SB-18/18) ist mit Umsetzung der Maßnahmen im 
Rahmen des Förderprogramms „Digitale Dorflinde“ abgearbeitet. 

 
Zu den Punkten Info-Tafeln (SB-16/18), Wildtiere (VL-113/19) und DSL (SB-11/18) wird in einer 
der künftigen Sitzungen ebenfalls berichtet. 
 
 
 
 




